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Wim Dannau photographierte in Kuba:

Fidel Castros
ultramoderne revolutionäre Armee

Kubas revolutionäre Armee hat nichts mehr
gemein mit der Romantik bärtiger Gueril-
leros. Wohl trägt der Diktator und
Oberbefehlshaber noch seinen Vollbart aus der
Zeit des Kampfes gegen Battista und wird
Che Guevara als Held des revolutionären
Kleinkrieges verherrlicht. Aber das sind
Zeugen einer heroischen Vergangenheit —
Idole, die nach wie vor die Massen
anzusprechen vermögen, in Wahrheit aber
verfügt Kuba neben den USA wohl über
die ultramodernste Armee der westlichen
Hemisphäre, von Raoul Castro, dem
jüngeren Bruder des Diktators, mit eiserner
Faust aufgebaut und geführt und mit
Millionen Tonnen Zucker bezahlt. Unsere
Bilder, obwohl in der Qualität nicht hervorragend

— Wim Dannau hat nur im geheimen

photographieren können—.versuchen
den Lesern einen Eindruck von der Schlagkraft

und der Ausrüstung der kubanischen
Streitkräfte auf der Erde, auf dem Wasser
und in der Luft zu vermitteln. H.

Kuba verfügt über ein grosses Arsenal Raketen
jeden Kalibers und grösster Reichweiten.

Für den Küstenschutz verfügt die kubanische
Kriegsmarine über gepanzerte Korvetten, die mit
Artillerie und Raketenwerfern bestückt sind. Unser
Bild zeigt Fidel Castro bei einer Ansprache an
die Besatzung.

Sammlerecke
Amerikanische, englische und belgische
Armeeabzeichen tauscht gegen
schweizerische Abzeichen (aus Metall) ein
Leser aus den USA:

J. J. Gately
1737 Browning Road
Pennsauken N.J. 08110 USA

Ich sammle Armeeabzeichen (besonders

USA). Wer verkauft oder tauscht
und wer kann mir Literatur über US-
Abzeichen besorgen?

Hans-Peter Brunner
Obstgartenweg 8

8810 Morgen

Für einen belgischen Leser sucht der
Redaktor farbige Uniformendarstellungen

der schweizerischen Armee vor
1914.

Das Ordnance Museum in den USA
sucht die Mütze eines Divisionärs oder
Korpskommandanten. Offerten erbittet
die Redaktion.

Das Heer verfügt über hervorragend ausgebildete,
motorisierte und mechanisierte Einheiten, die im
Falle einer Aggression blitzschnell eingesetzt
werden können.

Kubas moderne Luttwaffe besitzt auch Helikopter-
Einheiten für den Transport von Truppen und
Material.
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Kubanischer U-Boot-Jäger im Einsatz vor der
Küste.
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